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Liebe Sangesfreunde innerhalb unseres 
Sängerkreises Fürth!

Mit diesem Newsticker informieren wir Sie wieder über verschiedene Themen. 
Bleiben Sie neugierig und uns weiterhin verbunden.

Mit musikalischen Grüßen

Ihr 
Sängerkreis Fürth

Gesangvereine weiterhin in Wartestellung

Es vergeht kaum ein Tag an dem ich nicht gefragt werde, ob in 
verschiedensten Varianten Präsenztreffen zum gemeinsamen Singen möglich 
sind. Meine einfache Antwortet lautet leider immer "Nein". Die Freigabe in 
Kleinstgruppen mit strikten Auflagen für die Instrumentalisten ist für uns 
ausdrücklich nicht übertragbar. Insofern ist der digitale Weg bis dato der einzig 
mögliche für uns.

Unsere Vertreter in Berlin, Coburg und München sind weiterhin bemüht, eine 
Perspektive für uns zu ermöglichen. Denn, anders als in anderen 
Bundesländern, besteht in Bayern weiterhin eine strikte Haltung den 
Chorvereinen gegenüber.
Zugegeben, das Thema der Aerosole ist nicht einfach zu bewerten und darf 
auch nicht unterschätzt werden, denn die Gesundheit unserer Chormitglieder 
muss immer unsere oberste Priorität genießen. Wobei ich felsenfest davon 
überzeugt bin, dass die Fürsorge und Achtsamkeit gerade in unserer Sänger-
Gemeinschaft stark ausgeprägt ist. Nicht umsonst gibt es den Begriff 
"Chorfamilie". Dennoch muss es möglich sein, dass auch unsere Sorgen von 
den Verantwortlichen unseres Staates Ernst genommen werden. Denn Kultur 
ist nicht "irgendetwas", sondern ein großes Stück unserer Identität. Insofern 
bedauern es unsere Verbandsvertreter in Bayern mittlerweile in aller 
Deutlichkeit, dass hier die Verantwortlichen im Staatsministerium offenbar mit 
zweierlei Maß messen, da eine Mitarbeit an einem Konzept, anders wie z. B. 
bei den Sportverbänden, nicht erwünscht ist.

Um Sie auf den aktuelle Stand zu bringen, eine kleine Chronologie der letzten 
Tage. 

• 05.06.2020: Paukenschlag!? Dr. Thomas Goppel, Präsident des 
Bayerischen Musikrates, fordert in einem offenen Brief mit der Internet-
Überschrift "Wiedereinstieg in das Musikleben: ein Stiefmutter-
Konzept?" "fachliche Untermauerung der staatlichen Verordnungen" und 
spricht von Verbitterung, welche sich in der Chorszene breitmacht, und 
hofft endlich so ernst genommen zu werden wie Sport, Mittelstand und 
andere Verbände. Lesen Sie hier den kompletten Brief. 
https://www.bayerischer-musikrat.de/nachrichten/PM5.Juni2020

• 08.06.2020: Die vier Präsidenten der Bayerischen Chorverbände 
(Bayerischer Sängerbund, Chorverband Bayerisch-Schwaben, Fränkischer 
Sängerbund und Maintal Sängerbund) senden an die StaatsministerIN 
Melanie Hummel, Bernd Sibler und Florian Herrmann einen "Brandbrief" 
mit dem Titel "Probenbetrieb von Chören". Darin heißt es "Mit der 
lapidaren Behauptung einer erhöhten Infektionsgefahr von "lautem" 



Gesang, die ohne jede Bezugnahme auf entsprechenden 
wissenschaftlichen Erkenntnissen erfolgte, können und werden wir uns 
nicht abfinden, zumal die Bezeichnung "laut" völlig undifferenziert 
ist." http://www.fsb-online.de/aktuelles/pdf/2020/200608-Bayerische-
Chorverbaende-an-Bayerische-Staatsministerien.pdf  

• 09.06.2020: Der Deutsche Chorverband veröffentlicht ein 
Positionspapier, in welchem Möglichkeiten für den Chorgesang und das 
chorische Musizieren in Gruppen unter SARS-CoV-2 vorstellt werden. Es 
wurde im Kontakt mit Prof. Dr. med. Dirk Mürbe von der Klinik für 
Audiologie und Phoniatrie der Charité Berlin entwickelt und basiert auf 
den aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen. https://www.deutscher-
chorverband.de/news/detail/meldung/moeglichkeiten-zum-chorischen-
musizieren-unter-sars-cov-2/

Ganz klar! Choraktivitäten im Präsenzmodus sind in Bayern untersagt 
und daran werden wir uns auch strikt halten. Wir hoffen jedoch, dass vor 
allem die vorgenannten veröffentlichten Dokumente eine Basis schaffen, um 
fachlich fundiert in den Gremien miteinander ins Gespräch zu kommen.

Was können Sie bereits jetzt tun? In dem Positionspapier des DCV ist als 
Empfehlung ein Hygienekonzept enthalten, welches in den Gesprächen mit den 
Genehmigungsbehörden als Orientierung verwendet werden kann, unabhängig 
davon, wie dieses mal für Bayern aussehen kann. Bewerten Sie doch diese 
Empfehlung für Ihren Chor und überlegen sich schon einmal, ob und wie 
dieses in ihrer Umgebung umgesetzt werden könnte. Denn eines muss uns 
bewusst sein, dass es ohne strikte Auflagen nicht gehen wird.  
https://www.deutscher-
chorverband.de/fileadmin/media/downloads/DCV_Positionspapier_und_Hygienekonzept_Stand_05062020.pdf

Sicher wird es auch etwas Zeit benötigen, die Vorgaben auf sich wirken zu 
lassen und dabei wieder etwas Vertrauen in unser geliebtes Hobby zu schaffen.

Bleibt zu hoffen, dass wir mit der Wiederaufnahme noch in den 
Sommermonaten beginnen dürfen, um die Chance auf Proben im Freien zu 
erhalten.

Apropos "gefährliches Hobby". Eines kann uns Corona nicht nehmen, den 
Humor  . THE HAPPY DISHARMONISTS bringt es wunderbar auf den 
Punkt. https://www.youtube.com/watch?v=d8ta0J79gys

Insofern bleiben Sie hoffnungsvoll und froh gestimmt.

Frank Schneider
stv. Vorsitzender & Geschäftsführer
Sängerkreis Fürth 

Erfolgreiches Netzwerktreffen von 4 Sängerkreisen aus 
Hessen und Franken für Chorleitung und Interssierte

Anfang Juni haben die Sängerkreise Ansbach, Fürth, Frankfurt am Main und 
Hochtaunus ihren Chorleitern und musikalisch Interessierten 
bundeslandübergreifend ein „Netzwerktreffen für Chorleitung und Interessierte 
in Zeiten von Corona“ angeboten. Eine solches Angebot hat es bis dato noch 
nicht gegeben.

Knapp 30 Teilnehmer waren beim Online-Meeting dabei und tauschten sich 
zwei Stunden intensiv aus, welches durch den stv. Vorsitzenden und 
Geschäftsführer des Sängerkreises Fürth, Frank Schneider, moderiert wurde.

Den Teilnehmern wurden nach eigener Wahl vier Workshops, in sog. Breakout 
Sessions, angeboten, welche zu den Themen „Proben-Digital“, 
„Choraktivitäten“, „Kinder-& Jugendchöre“ und „Präsenztreffen“ parallel 
durchgeführt wurden. In einer anschließenden Präsentationsrunde stellten die 
einzelnen Gruppensprecher in max. 5 Minuten allen Meetingteilnehmern die 
Erkenntnisse vor. Somit konnten jeder von allen Erfahrungen partizipieren. Das 
Besondere dabei war, keinen Monolog sondern einen direkten Dialog zwischen 
den Interessierten herbeizuführen. Insofern gab es viel an Input von und für 
die Teilnehmer. Da in Hessen zu dem Zeitpunkt der Staat schon erste 



Lockerungen, jedoch mit strikten Auflagen, durchgeführt hat, konnten die 
Freunde aus dem benachbarten Bundesland unseren fränkischen Teilnehmern 
schon intensiv von der Erfahrungen berichten. Da in Bayern nach wie vor 
jegliche Choraktivitäten untersagt sind, kann man sich dadurch auf evtl. 
Szenarien besser vorbereiten.

Der Ansatz, das starke Netzwerk der Sängerkreise für einen Mehrwert der 
Teilnehmer einzusetzen, wurde vollkommen erfüllt. Dies wurde von den 
Teilnehmern mit großem Lob, nicht nur bei den Umfrageergebnissen, bestätigt. 
100% der Teilnehmer bewerteten das Angebot nicht nur als sehr gut, sondern 
wären bei einem interessanten Thema auch wieder dabei. Die 
Erwartungshaltung wurde zu 80% erfüllt und bei 15% immerhin teilweise. Der 
Rest hat sich im Vorfeld hierzu keine Gedanken gemacht.

Die Zusammenarbeit der Verantwortlichen der einzelnen Sängerkreise verlief 
unkompliziert und man war sofort auf einer Wellenlänge. Insofern will man 
weiter im Kontakt bleiben, sodass dieses Netzwerktreffen keine Eintagsfliege 
bleiben soll.

Sängergruppe Uffenheim trauert um Richard Geuder

Wenige Tage nach seinem 81. Geburtstag ist 
überraschend und unerwartet Richard Geuder 
verstorben.

In Dankbarkeit müssen wir Abschied von unserem 
Sangesfreund und Ehrenvorsitzenden nehmen, der 
sich mit Liebe und herausragendem Engagement 
von 1996 bis 2016 als Vorsitzender der 
Sängergruppe Uffenheim und als Ehrenmitglied des 
Sängerkreises Fürth für unsere Belange eingesetzt 
hat. 

Menschen zur Musik, vor allem zum Singen zu bringen, war seine Passion. Er 
war es, der u.a. das Gruppensingen jahrelang organisiert und das Konzert als 
festen Termin im Jahreskalender der Region Uffenheim etabliert hat und stets 
für seine Mitgliedsvereine da war.

Noch vor wenigen Monaten war er mit großer Freude und stolz bei den 
Feierlichkeiten zum 150-jährigen Jubiläum seines Heimatvereines MGV 1869 
Ippesheim, hier wirkte er über Jahrzehnte als 1. Vorsitzender, engagiert dabei.



Seiner Lebensgefährtin und den Familienangehörigen gilt unsere aufrichtige 
Anteilnahme. Wir werden sein verdienstvolles musikalisches Wirken nie 
vergessen und sein Andenken stets in Ehren halten.

Du bist nicht mehr, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Susanne Holzmann
1. Vorsitzende - Sängergruppe Uffenheim

Frank Schneider
stv. Vorsitzender und Geschäftsführer - Sängerkreis Fürth 

Neues Angebot "ChorOnline" der Chorjugend im FSB

Zusammengefasst unter dem o. g. Titel bietet die Chorjugend im FSB 
Fortbildungsangebote für Chorleitende von Kinder- und Jugendchöre, einen 
mietbaren Online-Probenraum, Spielideen für virtuelle Chorgruppenstunden, 
TeachMes für unterschiedliche Chorbesetzungen, Bastelvideos für 
Musikinstrumente, sowie Rätsel und ein Quiz zur Weitergabe an 
Chormitglieder. Am besten gleich mal vorbeischauen auf https://chorjugend-
fsb.de/choronline/

kurz & bündig
• Deutsches Musiktreffen 60plus wird aus gegebenen Anlass auf den 19. - 

21. November 2021 in Bad Kissingen verschoben. Weitere Infos 
unter https://www.facebook.com/events/2626523154086876/ 

Folgende Dokumente befinden sich für Sie im Anhang
• - / -

Warum erhalte ich diesen Newsticker?

Sie erhalten diesen Newsticker, da Sie sich im Chorwesen innerhalb unseres 
Sängerkreises Fürth engagieren und wir Sie dabei mit Informationen 
unterstützen möchten. Wir stellen somit von Verbandsseite die Kommunikation 
her. 

Die E-Mail Adressen werden aus der Bestandsdatenbank OVERSO verwendet. 
Folgender Personenkreis umfasst die Empfängerliste: Präsidiumsmitglieder, 
Ehrenmitglieder, Ehrenzeichenträger, Gruppenvorsitzende, Gruppenchorleiter, 
Vereinsvorstände, Chorleiter. 

Sollten Sie nicht in Verantwortung für Ihren Gesangverein sein, bitten wir um 
Weitergabe dieser E-Mail an den richtigen Empfänger innerhalb Ihres Vereins 
bzw. an den 1. Vorstand, und ggf. um eine kurze Rückmeldung an 
frank.schneider@saengerkreis-fuerth.de, damit wir den E-Mail-Verteiler für die 
Zukunft anpassen können.

Bitte leiten Sie den Inhalt dieser Information auch an die Sänger/-
innen Ihres Chores und an die weiteren Mitglieder Ihrer 
Vorstandschaft weiter.



Wo kann ich noch weitere Informationen erhalten?

Nach erfolgter Registrierung bzw. Anmeldung auf der Startseite unserer
Homepage ist dieser Newsticker, seine Vorgänger und weitere Dokumente im 
Downloadbereich auf unserer Internetseite www.saengerkreis-fuerth.de
jederzeit abrufbar.

Hinweis zum Datenschutz

Als Newsletter-Software wird Sendinblue (nach der Fusion mit Newsletter2Go) 
verwendet. Ihre Daten werden dabei an die Sendinblue GmbH übermittelt. 
Sendinblue ist dabei untersagt Ihre Daten zu verkaufen und für andere Zwecke 
als für den Versand unseres Newstickers zu nutzen. Sendinblue ist ein 
zertifizierter Anbieter, der nach den Anforderungen des 
Bundesdatenschutzgesetzes ausgewählt wurde. Weitere Informationen finden 
Sie hier: https://de.sendinblue.com/informationen-newsletter-empfaenger/?
rtype=n2go

Wenn Sie mit dem Versand über die Sendinblue GmbH nicht einverstanden 
sein sollten, können Sie sich mit dem unten stehenden "Abbestellen"-Link 
jederzeit aus dem Verteiler entfernen.

Folgen Sie uns auf...

Impressum/ Kontakt

Sängerkreis Fürth
Frank Schneider
stv. Vorsitzender und Geschäftsführung

Postanschrift: Obstgartenweg 3 - 97215 Weigenheim
E-Mail: frank.schneider@saengerkreis-fuerth.de
Internet: www.saengerkreis-fuerth.de

Wenn Sie keinen Newsticker oder Newsletter mehr erhalten wollen, können Sie über 
folgenden Link jederzeit die Abmeldung vornehmen: Newsletter abbestellen.


